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Königl. Provinzial. Intelligenz» Comtoit im Poſt⸗ Lokal, 
: Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


EN 


No. 303. Montag, den 28. Dezember 1840. 


Angemeldete Fremde. : 
Angekommen den 23. und 24. Dezember 1840 EE 


Die Herren Kaufleute Donath aus Elbing, Poniwatzky aus Warſchau, Herr 
Candidat Schwartz und Herr Doctor Irmer aus Rußland, Herr Schiffszimmermei⸗ . 
ſter Fechter aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Frau v. Verſen aus Wentkau, 8 
Herr Gutsbeſitzer v. Ponlitz aus Gnadau, log. im Hotel Hogg: 


JJ EE e e 5 a. 
1. Nachſtehend verzeichnete in Folge der Allerhöchften Kabinets Oder vom 24. 


Februar 1858 durch das Loos zur Kündigung beſtinmmte Weſtpreuß. Pfandbriefe 

werden hiermit öffentlich gekündigt, und die Inhaber derfeiben aufgefordert, diefe 
Pfandbriefe in koursfähigem Zuſtande nebſt laufenden Koupons unverzüglich, ſpa⸗ 
teſtens bis zum 15. Mal 1841 entweder bei der unterzeichneten General⸗Landſchafts⸗ Gë 
Direction oder bei einer der vier Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Landſchafts⸗Directionen 

zu Danzig, Marienwerder, Bromberg und Schneidemühl niederzulegen, und dagegen 

die baare Zahlung des Nominal⸗Betrages dieſer gekündigten Pfandbriefe nebſt Zin⸗ 

ſen bis Johannis 1841 in dem nächſtfolgenden, mit dem 1. Juli 1841 beginnenden 
Zinſenzahlungs⸗Termine in Empfang zu nehmen. Sollten die Inhaber dieſer ge⸗ 
kündigten Pfandbrieſe es vorziehen, die Valuta derſelben ſogleich bei der Einlieferuug 
zu erheben, ſo wird die ee Zahlung, jedoch nur mit Zinſen, bis zum Tage 
der Depoſition erfolgen. Wird die Zahlung nicht am Orte der Depoſition, fonbera 
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hier oder bei einer Departements⸗Landſchafts⸗Kaſſe gewünfcht, ſo muß dieſes vier 


Wochen vor dem Zahlungs⸗Termine angezeigt werden. 


Werden die hiernach gekündigten Pfandbriefe nicht ſpäteſtens bis zum 15. : 


Mai 1841 der Landſchaft eingereicht, fo haben die Inhaber nach der Allerhöchſten 
Kabinets⸗Ordre vom 11. Juli 1638 (Geſ.⸗S. pro 1838 S. 366.) den daraus ent⸗ 
ſtehenden Zinſen⸗Verluſt ſich ſelbſt beizumeſſen und die Einleitung des vorgeſchrie⸗ 
benen Präcluſtons⸗Verfahrens zu erwarten. - 
Marienwerder, den EL. Dezember 1840. 
Königl. Weſtpr. General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
Freiherr von Roſenberg. 
Berz ei ch uni ß 
der 


GC $ E 
am 9. Dezember 1840 durchs Loos gezogenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


si Namen 3 Namen 3 Namen | E 
El Lë): ¿le SE 
=} des ale des Plz des = 
= = als ale,  S 
"sl Nilr. Lait > Nte jo f Mile, 
I. Bromberger Departement. 
75 (Kos eielec 1000 20 Obudno 500 66Samoklens 500 
359 Lipie 250] 1 Potanowice 10008 6 Schleſſin. - 11000) 
32Lubochin 10005 18) dito 3 700 20 Strzelewo 500 
51 Mokrau 3001 48. Przylubie 1501167 Wiersbyczano 1000 
Se II. Danziger Departement. 
Alph, Fúlpir 1 200 82 Rynkowken 300f 100 Sulmin [600 
S III. Marienwerder Departement. 5 N 
31 Bielitz 500 1 Gr. Linowiec⸗ 10001 780/Nynsk 400 
2Boguczewo⸗ 1000] 3 Przeczmno 500% 2ʃTrzciannek 1000 
. 3[Dielewo 300% 4 3 k 
IV. Schneidemühlen Departement. S 
89 Chodzieſen 600 14Lobſens 11000 7Runowo 1000 
63 Dobryn 500 2Preuſſendorff 700 65 Witoslaw 900 
6[Gieſen 1000 % | „„ Eeer 
2 Bei der Gemeinheits⸗Aufhebung zu Miechoczin im Carthauſer Kreiſe, ha⸗ 


den fic) die Einſaaßen Johann Formella und Joſeph Hinz wegen der in 
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ihrem Beſitz befindlichen Ackernahrungen bei der Unvollſtändigkeit des Hypothekenbuchs, 
nicht ſofort legitimiren können. i = £ S 

Der geſetzlichen Beſtimmung zufolge wird daher die bewirkte Auseinanderſez⸗ 
zung hiermit zur öffentlichen Keuntniß gebracht und werden alle Diejenigen, welche 
in Betreff der gedachten Ackernahrungen ein Intereſſe bei der Sache zu haben ver⸗ 

meinen, hiermit vorgeladen, daſſelbe innerhalb 6 Wochen und ſpäteſtens in dem 

2 am 18. Januar f., Vormittags 10 Uhr, 2 S 
hier Hundegaſſe M 348. anſtehenden Termine anzumelden, zu beſcheinigen und die 
weitere Verhandlung zu gewärtigen, widrigenfalls ſie die Auseinanderſetzung bewirk⸗ 
termaaßen gegen ſich gelten laſſen müſſen und dagegen ſelbſt im Falle einer Verlez⸗ 
zung mit keinen Einwendungen gehört werden können. : 

Danzig, den 19. November 1840. : % 

Der Oekonomie⸗Commiſſions⸗Rath Craft. S 


9 Die nachſtehend verzeichneten, im Gefolge der Allerböchſten Kabinets⸗Order 
vom 24. Februar 1838 durch das Loos zur Kündigung beſtimmten Weſtpreußiſchen 
Pfandbriefe, ſind ungeachtet der in dem Allgemeinen Anzeiger der Preuß. Staats- 
zeitung für 1840 ( 5. 175. und 176.) erfolgten öffentlichen Kündigung bisher 
nicht zur Realiſation eingereicht worden. Die Inhaber werden daher wiederholent⸗ 
lich aufgefordert, dieſe Pfandbriefe in koursfähigem Zustande nebſt laufenden Fons 
pons unverzüglich, ſpäteſtens z x 
den 15 Mat 1841 
entweder bei der unterzeichneten General⸗Direction oder bei einer der vier Weſtpreuß. 
Provinzial⸗Landſchafts⸗Directionen zu Danzig, Marienwerder, Bromberg und Schnei⸗ 
demühl gegen einen Depoſitalſchein ad lepositum niederzulegen, auch in dem nächſt⸗ 
folgenden mit dem 1. Juli 1841 beginnenden Zinſenzahlungs⸗Termin die Baarzah⸗ 
lung des Nominal⸗Betrages — der gekündigten Pfandbriefe und der unterdeſſen fäl⸗ 
lig gewordenen halbjährigen Zinfen gegen Rückgabe des Depoſitalſcheins in Em⸗ 
pfang zu nehmen. Sollten die Inhaber der nachſtehend verzeichneten Pfandbriefe es 
vorziehen, die Valuta derſelben ſogleich bei der Einlieferung zu erheben, ſo wird die 
ſofortige Zahlung, jedoch nur mit Zinſen bis zum Tage der Depofition erfolgen. 
Wird die Zahlung nicht am Orte dez Deposition, ſondern hier oder bei einer Der 
partements⸗Landſchafts⸗Kaſſe gewünſcht, ſo muß uns ſolches vier Wochen vor dem 
Zahlungs⸗Teimine angezeigt werden. : E 
Werden die hiernach gekündigten Pfandbriefe nicht ſpäteſtens bis zum 15. Mai 
1841 der Landſchaft eingereicht, Jo haben die Inhaber nach der Allerhöchſten Ka⸗ 
binets⸗Order vom 11. Juli 1838 ad 4. (Geſetzſammlung für 1838 Seite 365) den 
daraus entſtehenden Zinſenverluſt ſich ſelbſt beizumeſſen, auch wird ſodann die Ein⸗ 
leitung des geſetzlichen Präcluſtons- Verfahrens ſofort eintreten, und haben ſich die 
Pfandbriefs⸗Inhaber die hieraus entſtehenden nachtheiligen Folgen ſelbſt beizumeſſen. 
Marienwerder, den 12. Dezember 1840. 
5 Königl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direction. 
gez.] Freiherr von Roſenberg. S 
(1) 


Berz ei ch n 

RE \ E Dear 5 CH : 

am 5. Dezember 1839 und 10 Juni 1840 durchs Locé zur Kündigung beſtimmten 

: und bis zum 11. Dezember 1840 zum General⸗Landſchafts⸗Depoſitorium 
noch nicht eingegangenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 
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: I. Bromberger Departement. \ 
36[Barein [ 200f gKrußa Podludowa 500 34 Pruſt 1000 
42 dito 200 19 = Zamkowa 500: 13/Mojewo: 500 
183 Belluo 50 33Lipie 25 24 Ruczewo 50 
16 Bendzmirowiee 206 3 dito 250 4. Sobiejuchi, 1000 
12 Bielawy 500 55 dito 256 87] dito 25 
63 GocanowWo (004 61] dito 5 2564 15 Strelitz 50 
69 dito 500% 95) dito 100 53 Strzelewo 25 
IR Fr ‚5008 31 Liſſewo 50% 150 Sukowy 1000 
4 Götzendorff 1500 4 Lubſee 500% Summini 50 
14 Gosdinin 50€] 55Lud zisko 1000 S|Zopota 1000 
26[Alt⸗Grabig 500] 7] Mierzwin 10004 44|Lopollño `: 50 
13/61. Keuſan 1000 69 Mokrau 50 26Gr.⸗Tupadlxy 100 
31 Kolodziejewo 110008 39 Mruczyn 5 100) 580 Woynowo 50 
13 Kongry 500% 7ſpeterkau B. 252610Wierzbiezansd 25 
5 Kosclesk 11000 10. Plawin 100 S|3agajewidti - 500 
eer, | a 19 Zagajewice 50 ’ BEER 
II. Danziger Departement. Ric ’ 
2 - ERTL E SE SCH 
13 Bohlſchau B. 166255 16/8L-Malfan `. 1000 Gëieëeiug 100 
5 Borzeſtowo A. 100] 3.Mßisczewice 33258 2 Straezun 509 
g Czarlin 1.8008 35 Niedamowo 50 34 Summin 8 
144 Alt⸗Jahn I 50 5 Alt⸗ und Neu⸗ Pa. 25 Neu⸗Vietz 100 
loa 258 |. tefehfen. 000 17 Alk Diez 75 
27 Lubieſchin 25) 140Plochoczyn 10000 f E 
5 III. Marienwerder Departement. ; 
 — NBabalice 500122 Miliszewo 160 fg17 Semplawa 250: 
160Kl. Bandtken 


` SO 13 Mirachowo0 50 29 Skludziejewo 100 
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13. Bielitz 10001 15 ese Sal SE 14000 
56 Bruch N 254 4 Niemezyck 500 Szewa g 500 
55128 Dombrowken 100 20 dito 3008 4481. Trommnau 1000 
24 Dorpoſch 25 7 ſtrowitt B. 50 39, Trzebez 25 
15 Gajewo 75110 dito 100 410 Waplitz 800 = 
40 Gorzuchowo 10004 15) dito 50 25 Warzeln 590 
29 Hausdorff 825 22 Paulsdorff 11000 39 Wichorze 500 
8 (Kittuowo 75 44 Przeczmno 004 54 dito 500 
44 Kuſchwally 25 15Przenslawice 100% 59 dito 50 
268 [Leiſtenau ; 1000 37 Rynsk 500 64 dito 50 
141 Littſchen . e 500 13 Wybcz 1000 
1730 Mellnod 100 41 1004 13amda 0. 200 
did 751 52 Steg 751 2 dito 100 
38 Mendigic 120001136] dito : 100 29 Zengwirth 50 
E IV. Schneidemühler Departement. f 
30/Beble I Coco 19 Dziembowo 500 26 Nakel 800 
53 dito 100 0% 960 Falmierowo 10005 8%Pietrunfe 560 
20 Borkendorff 501230 dito 9001 37 Runowo 1000 
6 Chodzieſen 10001 98! Silehne 410004100) dito 50 
50 dig 100242] dito J 50 11/Salefch 75 
121 dito 11000) 58 Grabionne 500) 32 dito 1000 
484 dito 1000) 74] dito 200/35 Strelitz A 50 
15 Cziskowo 10002030Hoffſtädt 25136 dito 4300 
25 Czarnikau 900221 dite 25 83 Tütz 50 
91 Satn.- Hammer | 1003592] dito 25 28/Tucztowo 100 
eer 10068 12 Marzdorff 10001 810 Witoslaw. 700 
59 Dobieszewo 501 4 Nakel 1000 | 
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AVERTISSEMENT. e 
4. Da der den 17. d. M. angeftandene Termin, wegen Ausbietung d der Pflaſter⸗ 
fein: en pro 1841 erfolglos geblieben, fo ift ein neuer Bietungs⸗Termin auf 
o Donnerſtag, den 31. d. M., 
SORTE Pormittags 11 Uhr, SE 
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bor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Nathhauſe anberaumt, zu welchem 
Lieferungsluſtige eingeladen werden. Se 55 
Danzig, den 19. Dezember 1840. 
: : Die Bau⸗Deputation. g 
EEN CC... ̃ ˙ . Ree 
f Verl o bun g. : 
7. Die den 23. d. Mts. vollzogene Verlobung unſerer Pflegetochter Amalia 
Dorothea Brauchbar mit dem Herrn Friedrich Wilhelm Möller von Langefuhr zeigt 
hierdurch ergebenſt an | Meng, Pietzkendorf. 
An zeigen. ö 


8. Eine etwa 6 Meilen von hier gelegene Waſſer⸗Mahlmühle von 2 Gängen, 
einem Eiſenhammer und circa 1 Hufe culmiſch Land, hat den Auftrag billig und 
unter günſtigen Bedingungen gegen die übliche Courtagie von 197 zu verkaufen 

SE der Kaufmann und Commiſſionair J. J. Fabian 
5 s in Königsberg i. Ve. 
9; Ein Erbpachtsgut mit geringem Canon belaſtet, circa 10 Hufen groß, mit 
guten Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden, jedoch ohne Inventarium, iſt unter billigen 
Bedingungen zu verkaufen und kann ſofort übernommen werden. : : 
Selbſtkäufer erhalten Johannisgaſſe AS 1328. nähere Auskunft. e 


1. Montag den 28. d. M. Abends 6 Uhr Ge: 
neral⸗Verſammlung der Reſſource Einigkeit“ wozu die 


reſp. Mitglieder derſelben hiedurch ergebenſt eingeladen werden. 
Gegenſtände: 1) Wahl der Beamten pro 1841, 2) Berichterſtattung über den 
Zuftand der Geſellſchaft, 3) diverſe Vorträge. : EE 
— Der Vorſtand. 
SS 75 ECH Mit Bezug auf die Annonce im Intelligenz⸗Blatt Nro. 271. sub 
11. Gét? en 43., wonach zum nothwendigen Verkauf des Speichers in der Ju⸗ 


D 


dengaſſe Nro, 8. des Hyp.⸗B., „die breng Schlange“ genannt, ein Schlußtermin 


> auf den 29. Dezember e. Vormittags 12 Uhr : 
vor dem Auctionator Herrn Engelhardt anſteht, wird hiemit bekannt gemacht: daß 
einem annehmbaren Käufer 2% des Kaufgeldes gegen 4 Zunfen unter hypothe⸗ 
kariſcher Eintragung und Aushändigung der Feuer Verſicherungs⸗Policen belaſſen met: 
den können. 5 SE > SE 
1% Die Wittwe Zimmermann hat durch nähere Ermittlung noch erhalten an 
milden Gaben von mehreren Bewohnern zu Neufahrwaſſer und Weichſelmünde 17 
Nthlr. 10 Sgr. (Wobei auch noch die fehlenden 2 Athlr. 5 Sgr., welche durch 
die Berechnung des Herrn Lootſencommandeurs ihr gezahlt ſind hinzukommen.) Im 
Namen der Wittwe dankt nochmals BC SE 
der Lehrer Morawski zu Weichfelmünde: 


7 
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135. Abonnement fuͤr Herren. 

Dem vielgeäußerten Wunſch eines geehrten Publikums zu begegnen, ſind Abon⸗ 
nement⸗Billets zum Abziehen oder Scharfmachen der Raſtrmeſſer bei mir zu haben. 
Der Preis iſt ſo billig geſtellt, daß ein Jeder die Zweckmäßigkeit dieſes Abonnements 
anerkennen wird. > C. Müller am Schnüffelmarkt in der Barbierſtube. 
14. Mittwoch den 30. Dezember 1840 Nachmittags präcise 3 Uhr findet 
die vierteljährliche Versammlung der unterzeichneten Armenkasse im Locale 
der Wohllöblichen Ressource Concordia statt, wozu die verehrlichen Mitglie- 
der hiemit ergebenst eingeladen werden. 

Danzig, den 24. Dezember 1840. 
2 Die Vorsteher der kaufmännischen Armenkasse. 
‘> Gerlach, Steege, Hennings. Meyer. 
15. Eine Gaſt⸗ und Schankwirthſchaft wird ſofort zu miethen geſucht und die 
hierüber ſprechende Adreſſe unter Z. X. im Königl. Intell.⸗Comtoir baldigſt erbeten. 
16. Bei ſeiner Abreiſe nach Marienwerder ſagt Freunden und Bekannten ein 
herzliches Lebewohl. E O. Blau. 
17. Die Verlobungs⸗Auzeige vom 24. d. M., unter AS 12., iſt ungegründet: ` 
SC Carl Lanendurger. 
18. Den ihm unbekannten Schneider wünſcht perſönlich zu ſprechen 
: 2 S F. J. Müller. 
19. Der mir dem Namen nach unbekannte Empfänger eines Raſiermeſſers mit 
weißer Schaale, welches den 23. d. M. aus meiner Schleifanſtalt abgeholt worden 
iſt, wird dringend erſucht, daſſelbe gegen Empfangnahme feines: eigenen Meſſers mit 
eingekratzter ro, auf der Schaale, eiligſt zurückzuliefern. C. Müller S 
SA am Schnüffelmarkt in der Barbierſtube⸗ 
EEC ͤ TTT 
> 


Vermietbungen. 


20. Langgaſſe Mo. 531. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 heizbaren Zim⸗ 
mern, nebſt Küche, Keller, Boden, Kammer und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermie⸗ 
then und Oſtern k. J. zu beziehen; auch iſt daſelbſt eine Stube, parterre, zu ei⸗ 
nem Ladengeſchäfte ſich eignend, zu vermiethen. a en : 

2 Schmiedegaſſe Nro. 295. iſt eine Stube mit obt er Aud Meubeln zum 
Neujahr zu vermiethen. Gage 
23. Heil. Geiſtgaſſe M 1005. find menblirte Zimmer zu vermiethen. 


. Auction en. F 
23. Dienſtag den 29. Dezember 1840, Vormittags 11 Uhr, follen auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Hofbeſitzers Hrn. Martin Kraufe zu Gr. Plehndorf, im Eichen⸗ 
kruge zu Quadendorf meiſtbietend verkauft werden, als: 5 

Circa 30 ſtarke Arbeitspferde, welche an der Pumpe beim Dünen⸗Durch⸗ 

bruche gebraucht worden, 
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fo wie Acker⸗, Haus⸗, Stuben: und Stallgeräthe verſchiedener Gattung. Sicher; 


Käufer erhalten Kredit. 


Fremde, jedyeh nur todte Ge genſtände zum Mitverfauf werden zur Stelle an⸗ 


genommen, ü Fiedler, Auctiongtor. 


wii 


Röpergaſſe Nro. 475. 

$. Dienſtag, den 5. Salut 1841, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf KE 
Verlangen im Pfarhanfe zu J Nüggenbal, meiſtbierend verkauft werden, als: 

Kleider, Linnen⸗, Ed: und Bi herſpinde mit und ohne Gl E EE 1 braun 
get Spind mit dito, 1 eſchen Comtoirſpind, 3 diverſe Spiegel, 1 eſchner Klapp⸗ 
tif, 2 ger. dito, 3 runde Tiſche, 2 Eß⸗, 1 Spiel-, 1 Waſch⸗ 1 Ce 1 bixk⸗ 
ner Sa E L geſt. Kommode, 1 uußb. Comtoir, J Schreibepult, 1 Dutzend 
Srüsie mit Pferdehaat, 9 dito mit ſchwarz wollenem Zeuge, 5 dito mit schwarzer 
Leinwand bezogen, Sopha:, und Himmelbettgeſtelle, Gorteudánte, Kiſten, 2 Baum⸗ 
leitern, 1 Baümſage, 1 Garteuſcheere, eiſerne Harken, Aufſtecher, Hattoffelhacen, 
Spaten und mehreres Geräthe. > 
Gegenſtöude aller Art werden zum Mitverkauf angenommen. 
Der SE ermin SI, am eee angezeigt. 
S a Fiedler, Auctionator. 
Nöpergaſſe Nro. 475. 
——— —e—ä — 2 
Sachen zu verkaufen in Danalg, EE 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ) 5 


E 


d e y Í 
F 


95. ö Zahnperl en. Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen e : 
zu erleichtern, erfunden vom Dr. Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 


Preis pro. Schnur 1 th kr, 10 Sgr. In Danzig allein bei E. E, Zingler. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
e Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


26. f Freiwilliger Verkauf. 5 
Die zum Nachlaſſe des e Peter David Struhs gehörige Hälfte an 


5 dein in Nehrungſchen Dre Stutthoff gelegene DEN M 23. des Hypothe⸗ 


kenbuchs, abgeſchätzt ‚auf 175 e Ne, SE der in Der Regiſiakur einzuſehenden 
Tare, ſoll S 
g den 81. Ein und Region März 1841, Ruimiskags- a 
in dem Gtuudſtiſcke zu e gegen ſofortige ong SE des Kaufgeldes 
verkauft werden. SC 
: EE SCH GE und Sradtgericht zu Danzig. E S 


Zä 


> 


＋ 


